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Executive Fcilbictung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Ignaz

Iavornil, Rechtsnachfolger seines vcrstor«
benen Vaters ThomaS Iavornil von Hrib
Nr. 17 als Cessionär deS LulaS Pusta«
vetch von Obcrlaibach gegen Thomas
Oblak von Obellaibach wegen aus dem
Pergleiche vom 10. April 1866, Z. 2295,
schuldigen 150 f l . ö. W. c. 8. o. in die
Neassumierung der executivcn öffentlichen
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Gruudbuche der Herrschaft Loilsch 3u1)
Reclf.-Nr. 289/a, Post 674 oorlommen-
den Realität sammt An- und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schä'tzungSwerlhe von
420 f l . ö. W., gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die exec. FeilbietungStag'
satzungen auf den

9. N o v e m b e r ,
9. D e z e m b e r 1 8 7 4 und
9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dieser letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangcgeben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Odetlaibach, am
24. August 1874.

^ 2 4 3 8 ^ 1 ) Nr, 6200.

Executive
Vom l. l. stadt.'tcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wird betamit gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

Grammer von Ncssclthal die executive
Feilbietung der dem Johann Stalzcr von
Neutabor gehörigen, gerichtlich auf 2435 ft
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Gotlschee 8,id Grobs.>lol. 2279 vorlom-
menbcn, in Neutabor 3uli Hs-Nr. 5 zc-
ltgenen Mühlreali.'ät bewilliget und hiezu
drei Feilvietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
Licitationscomnussion zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungeprotololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerlh, 10. Jul i 1874.

(2458—1) Nr? 6921^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..delcg. Bezirksgerichte
Rudolfsweith wird velaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann Simc
von Unterberg die executive Feilbietung
der dem Georg Rakel gehörigen, gericht-
lich auf 2075 fl. geschätzten Hllvrealilüt
in Hereindoif uä Grundbuch Allenburg
sul) Urb.'Nr. 29, Rcclf.-Nr. 26 M o .
120 fl. e. 8. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 4
und die dritte auf dcn

13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

d i e l a « ^ . « " " ' " " " ° ° " !0 bis 12 Uhr,

wyrden, dah d« ^sandrcaUtät bei der

ersten und zweiten Feilbletunn nur um
oder übcr dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licit ationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10".„ Vadium zu Handen der
Licitationscommijsion zu erlegen hat, so«
wie das SchätzlmgSprotolotl und der
Grundbuchs extract können in der dics-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, 1. August 1874.

' ^ 4 5 7 - 1 ) ^ 7 6 7 9 0 ?

Erecutivc
R i aiitäteu-Verftcigeruttg.

Vom l. l . städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Maria
Bludar von Weindorf die exec. Feilbie-
tung der dem Franz Stanifa gehörigen,
gerichtlich auf 1060 f l . geschätzten, der im
Gründliche Rupertshof sud Urb.'Nr. 68
vorkommenden und in Weindorf liegenden
Hubreolität bewilligt und hiczu drei Feil-
bietlingS-Tagfatzlingcl', und zwar die erste
auf den

1 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 dis 12 Uhr, im
hiesigen Amtslocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der »sttn und zweiten Frllvietung nur um
odcr ülier dem Schätzungswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben wcrocu wird.

' Die LicitatlouSbebmgmssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie bus SchühungSprototoll und der
Grunobuchöextract können in der diesge-
rlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 29. Juli 1874.

^ 2 5 4 2 ^ 1 ^ 3tt. 7549.

Executive
Realitätell-Vl'rsteigeruug.

Bom l. l . Bezirksgerichte Gotlschce
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Hu-
dolin von Suchen die exec. Versteigerung
der dcm Mathias Reischel von Wlsgarn
gehörigen, gerichtlich auf 780 ft. geschah-
len aä Grundbuch der Herrschaft Gotlschee
sub tom. XXIV, sol. 3388 vortominen-
den Realität dcwllligl und hiezu drei Feil»
bictungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bci der ersten und zweiten geilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, del
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die LicilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licilam vor gcmuchlem
Äubote ein 10"/, Vadium zu Handen der
^icllalioliscomlmssion zu erlegen hat, so«
wie das SchützungoprotoloU und der
Grundbuchs extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am 18len
Septembcr 1874.
(2473—1) M . 5650.

Uebertragmtg executiver
Realitäteu-Verftcigerung.

Vom l. l. slädt.'deleg. Bcznlsgerich e
Laibach wild im Nachhange zum Eoicte
vom 20. November 1873, Z. 19020, be-
tannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Supan von Laibach, durch Dr . E. H.
die dritte executive Versteigerung der dem
Michael Przl»p von Pleschiuca gehiiligen,
gerichtlich auf 826 fl. geschlitzten, im

Grundbuche der Herrschaft MoSlhal «ud
Urb.-Nr. 1/9 Einl.-Nr. 16 aä Vrezovic
vorkommenden Realität, — welche mit
Bescheid vom 20. November 1873, Zahl
19020, auf den 28. März 1874 angê
ordnet wurde, hiemit auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, im AmlSgebäude,
deutsche Gasse Nr. 180, mit dem Anhange
übertragen worden, daß die Pfandrealltiit
bei dieser dritten Feilbiclung auch unter
dem Schätzungswerlhe hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/^ Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, so wie daS SchätzlMgsprotololl und
der Glundliuchsextract liwnen in der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
weiden.

K. l . städt. dcleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 12. Ma i 1874.

(2501^2 ) Nr. 18877.

Dritte executive Feilbietung.
I m Nachhange zu cem viesucrichl-

lichcn Edicte vom 1. September 1874,
Z. 16697, wird vom l. l . stüdt.-deleg.
Bezillsgerichte Laibach hiemit bekannt ge-
geben :

Es werde, da zu der zweiten auf den
30. September 1874 angeordnet gewese-
nen exec. Fcilbietung der auf Namen des
Johann Sonz vergewährtcn, im Grund«
buche Münlctldolf «ud Ulb.'Nr. 43 vor-
kommenden Realität lcin Kauflustiger er
schienen ist, zu der dritten auf den

3 1 . O k t o b e r 1874
angcoldnelen Realfcilbielung mit dem
vorigen Anhange geschritteli.

K. l. städt-beleg. Bezirksgericht Lai-
bacti, am 6. Ollober 1874.

( 2 4 2 7 - 2 ) Nr. 4147.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
lielannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vilar 5<?n. von Pudol, durch den Macht-
Haber Herrn Jalob Vilar von dort die
executive Versteigerung der dem Simon
Kotnik von Velh gehörigen, gerichtlich auf
866 f l . 40 kr. geschätzten Realität Lud
Urb.Nr. 42 aä Grundbuch Pfarrkirchen,
gilt in Altenmailt bewilligt und hlezu drei
3eilbietungs.Taz)satzungen, und zwar die
erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerich tSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbletung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werde.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchatzungSpr2tololl und der
Grundbuchscxtract können in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Laas, am 16ten
August 1874.

(1880—2) Nr. 3997.

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nippach

wird den unbekannten Unsprechern der
nachbenannten Realität hiermit erinnert:

ES habe Mal t in Zaunil von Wip-
ftach Nr. 135 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung der im Markte Wippach
«ud Cons.'Nr. 114, Parz. - Nr. 26 mit
17"/,«,» lüKlafter gelegenen HauSreali'
tüt «ub prao8. 1. August 1874, Z.3997,
hierawts eingebracht, worüber zur mund-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dm Otllayten

wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann ßoolel von Wippach als curator
aä aowN auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechtll
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, «w
1. August 1874.

(2432—2) Nr. 4761.

Reassumierung dritter
necntiver Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas v»"
hiemit bekannt gemacht: ,

Es sei in der Excculionssache d e l "
Finünzprocuratur in Laibach, in Berll^
lung des hohen Aerars und Grundes
lastunnsfonbcs gegen LulaS Zernu »^
Struckeloorf Nr. 4 als BcsitznachM"
dcs Barlhol Strulelj die mtt dtM ^
scheide vom 20. März 1874, Z. M " '
einstweilen sistierte dritte exec. Frilbiet"'^
der Realität und U r b . ' N r . 2 6 ^
Rclf.-Nr. 468 aä Gluudbuch Nodl's
HauS-Nr. 4 zu Strucleldorf rcassun"^
und die Votnahme auf den

5. N o v e m b e r 18 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtstag«
mit dem vorigen Bescheidsanhai'ge ^
geordnet. «

K. l. Bezirksgericht Laas, am 1"°'
August 1874.

(2433—2) ' " Nr. :>ti^'

Nritte erec. FeilbietuO
Vom l. k. Bezillsgerichte LaaS " "

hiemit bekannt gemacht: .,
ÜS sei über Ansuchen der l. l. F>"""

procuratur in Krain, in Vertretung ^
Pfaitirchc Odlat, rcspcc. der 3 ' " ° ^
Usenil die mit dem Bescheide vom I" .
Otlober 1873, Z. 5325, angeordnete "^
mit dem Bescheide vom 4. März l ^ .
S. 1423, einstweilen Werte dritte el«
live Fcilbiclung der dem Georg Po" '^ ,
von Großoblal gehörige Realität 3ud " ',
Nr. 12 aä Giundbilch Nadliäel " " 1 ^
miert und zur Vornahme die Tahl«'
auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 4 , ^
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts!«^,
mit dem früheren Gescheidsanha"^
geordnet. M "

K. l. Bezirksgericht Laas, a "
Jul i 1874.

( 2 3 9 4 - 2 ) N r . - ^ '

Executive Feilbietus.,
Von dem l. l. Bezirksgerichte Hl-

maniisdorf wird hiemit bekannt gc .z
Es fei über daS Ansuchen d ^ "^l>

Poznil von Kropp, durch Dr. ^ ^» ,
von Laibach gegen Josef Mand" ^ ,
Auriz wegen aus dem VergltlV ^ fl.
25. Dezember 1873, schuldige"^ ^cc'
ü. W. o. 8. c. in die exec, ösfe" ^ i'>'
steigerung der dem letztern gelM'u g,iD
Grundbuche der Herrschaft A " ^ s -
Uib.-Nr.446 der Probste'gilt ^ a "
dorf 5ub Rclf.-Nr. 80/ii, AusM ,̂»
und der Herrschaft Radmannso" ' „cü
Rctf..Äir. »38/d im gerichtllch e ^ f ! .
SchÜhungswerthe von 350« fl>, " , . l>""
und von 2665 ft. 0. W. 9 " " " ^
zur Vornahme derselben dle 6«'^
Tagsatzungen auf den

4. N o v e m b e r , . ^ d
4, Dezember 1 « ^ !
7. J ä n n e r 1 « ? ^ h i < '

jedesmal vormittags um " " ^ n ' t "°c
richts mit dem Anhange U ' l «„.'>>,
den. daß die feilzubietenden »lea ^ ^ ^

bei der letzten Feilbletung "Nsthielel't'"
Schätzungswerthc an den ^"
hintangegeben werde. ^ ls"''s<c

DaSSchützungsprotololl, ding' .
buchSextract und die «icila "no ^^<,h"
können bei diesem Gerichte " " ^e". .
lichen Amtsstunden eingesehe" ^„seo»'

K. k. Bezirksgericht Nal"»
am 26. September 1374. !



1725
(2477-3) Nr. 6506.

Executive
Mhrnissmversteigerung.

. Vom t. l . Landesaerichte Laibach
l°"d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
"Uscho hie executive Feilbietung der
^w Franz Gacnik, Bäckermeisters ge-
s ° ^ n , mit gerichtlichem Pfandrechte
2 . und auf 96 st. 60 kr. ge-
V " .^^"'sle, als' Haus- und
" nillieremrichtuugsstiicke bewilligetund
M zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
^ "ste auf den

.. 5. N o v e m b e r und
" zweite auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

" M a l von 9 bis 12 Uhr vor-,
"° uothigenfalls von 3 bis 6 Uhr

^ MUtags am Deutschen PlatzConsc.-
n^' " " l dem Beisätze angeord-
ttst.n^^die Pfandstücke bei w
k F ^ w u n g nur um oder über
ten ^ " ^ s w e r t h , bei der zwei-
selben " 3 "ber auch unter dem-

WegschaAnV^"^ ^ ^ l u n g und
K t ^ .^"tangegeden werden.

.^ktob'er i 8 ? k " ^ ^ ^ " ^ ^ ' " "

, ^ ^ Nr. 2984.

" ° « f M . Fellbietung.
^"rb btta.mt "kzlrlsurrichlc Oderlaibach

Eg s " gemacht:

schuft d r w."- " ^ ^ ° " der Vormund-
^ e n v°n ̂ - Andreas Uenarsic'schen
Wide v ^ ^ e r l ° ^ die mit dem Be-
^willigt " ^ ' ^icirz 1874, Z. HU8,
"ber t rag^ " " «"t den 31 . Ju l i 1874
b" dem M ^ " " " l drille Fettbietung
Origin, w ^ ^ W"Mtt v°n îaase ge-
^ e " d c n t l ) a l , ^ ^ " " " ^ ° der Herrschaft
^ ' ' " t i vl.3 ^ " " ' l, l0i . 351, Rclf.-
vlngs «us ̂ l umendm Realllät neuer-

frilh 9 U d ' ^ ° b " ^ ^ '
^ "̂tragrn w ^ ^ ^ ^ vorigen Anhange

^ - ^ u g u s ? ^ ? ^ " ' ^ Dberlail'ach, am
^ 2 9 2 1 7 ^ ^

^ , ^ Nr. 3361.

^^d belannt «'^""lsgerichle zu âck
Es sei ül, " ^"Ht l

don Wobble « " ^ " d e s LulaLKallau
! " dem Fianl ^ecutioe Versteigerung
?°"aen. ger iä>..^°"" ""« ̂ rmcrn gc-

«Us den """»«n, und zwar die erste

^ s w e i t e a u f ^ l t o b , ^

" " b t t d r ' i t t ? a u f ^ r i 8 7 4

v ^ t ersten . , . ' daß die Psandrealitül
^ "der üh" ""d zweiten Feilbietung nur
n5 bitten . " m Schätzungswert«,, be»
"^° l n" " e r auch unter demselben hint-

^ ) i / " werden wird.
^^Nder^^°^bed ingn isse , wornach
?llb°te . l'-dcr Acit^nt vor gemachtem
l " ^icita3 "p"5- Radium zu Handen
^ i e dag ̂ " " " l s s i o n ^ erlebn hat,
^tundbul^^^ungsproto lo l l und der
W i c h t H N " " ""««" w der dies-
» Für ^^ ' f t ra tur eingesehen werden.
^"Marglaub a.r ^ " " " " ° befindlichen
^ l n wu d? ^ . ^ " " i Tomz von Er-

" « , nm 6. August 1874. " l«Ut.

(2491-! ) Nr. 4693. ,

Erecutive
Realitätenversteigerung.,

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gcmnchl:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Lalbach die executive Ver-
steigerung der dem Barlelmä Sotlar von
Senosctjch gehörigen, gerichtlich auf 1709,
747, 277 ft. geschützten Realität Nrt,..
Nr. 47/Ä, li0/cl, 6 l/a bewilligl und ljlezu
drei FellbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlunzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandreallliU
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem SchühungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben Hintaugegeben werden wlrd.

Die Llcitlltionsoedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Acllant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicilationScommlssion zu erlegen hat, so
wie das SchatzungSprototoll und der Gruuo-
buchsextract tonnen in der diesgerichtliche,,
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
19. September 1874.

( 2 4 5 2 - 2 ) Nr. N713.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stadt. deleg. Vczirlsgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
ES habe Anton Kauiic von Zwischen»

wässern Nr. 14, mit kmlage cto I'mos.
20. Juni 1874, Z. 11713, um die Umor-
tisierung nachstehender, auf feiner in
Zwtschenwassern und Consc.-Nr. 14 gelc-
gencn Realität Urb.-Nr. 136 2ä Bischof«
lack haftenden Forderungen, a ls:

der seil dem AI . Ollober 1794 sür Dr.
Raimund Dietrich, Curators der Schu-
sterschilsch'schen Kinder aus dem Bertlage
vom U. Otlover 1874 vorgemerkten Pach<
tunhSveibindlichtciten;

des seit dem 12. Dezember 1794 für
Ursula Schuslerschitsch oorgcmertten Hei»
ratsgutes aus dem HelratSbrilfe vom
7. November 1793 per 600 ft. nebst einer
Kuh und Gegenoelschreibung und des
Erbrechtes aus dem Heiralsbriefe und
dem Testamente vom 8. Dezember 1794
der seit 21. Februar 1818 auf dieftr
Satzpost der Ursula Schusterschilsch und
auf der Realität selbst für Franz und
Simon Schusterschltsch superpranotlert
resp. pränotiert haftenden Forderungen
auS dem LicltationsprototoÜe vom 6ten
Oltober 1795 und UbhanolmigSprotoloUc
vom 15. September 1797;

der seit dem 7. Dezemoer 1819 für
Franz und Simon Schusterschilsch aus
dem Urtheile vom 20. November 1818
intabulierttn väterlichen Legitim» per
251 ft. sammt Zinsen und Kosten und
dem weitern Inhalte;

deS seit dem 7. Dezember 1819 für
Franz Schusterschilsch executive intabulierp
ten Inhaltes der Urtheile vom 31. De-
zember 1818 und 9. August 1819;

deS seit dem 7. Dezember 1819 für!
Franz und Simon Schusterschitsch exec,
intabulierlen Inhaltes der Urlheile oom
30. November 1818 und 5. August 1819

und deS seit dem 7. Dezember 1819
sür Maria Schusterschitsch exec, intabu-
llcrten Inhaltes der Urtheile vom 2ten
Dezember 1818 und 4. August 1819
angesucht.

6S werden daher diejenigen, welche
auf diese Hypothelarforderungen Ansprüche
zu erheben haben, aufgefordert, letztere
so gewiß bis zum

1. N o v e m b e r 1 8 7 5
Hiergerichts zur Anmeldung zu bringen,
widrigeus nach fruchtlos verstrichener
Cdictalfrist über Ansuche« beS Bittstellers
oie Amortisation der Einverleibung, so
wie der sich hierauf beziehenden Eintra-
gungen und zugleich deren Löschung be-
willigt weiden würde.

K. l . sladt.'dlleg. Bezirksgericht Uai-
bach, am 28. September 1874. ^

(2436—2) Nr. 4692.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bclanlll gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Fi-
nanzurocuralur von Laibach die eielutlve
Versteigerung der dem Valentin 6el von
Scnosetsch gehörigen, gerichtlich auf 540 fi.
geschützten Realitäten sud Urb. Nr. 128,
Rectf.-Nr. 88 ^ Herrschaft Senosclsch
bewilligt und hiezu drei FeilbletungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 3 7 4
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhang«
angeordnet worden, daß die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung nm
um oder über dem Schätzungswerts bei bei
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachten,
Anbote em 10perz. Vadlum zu Handel,
der Acitationecommijsion zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprolololl und der,
Grundbuchsextract lönnm in der dieSge-,
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.^

6. l. Bezirksgericht Senoseljch, am
19. September^1874^

^ 2 2 6 2 - 2 ) Nr. 1635.

Executive Feildietung.
Vou dem l. l. Dezlrlsgenchle Mult-

ling wlrd hiemit betannl gemacht:
2s sei über daS Ansuchen deS Herrn

Felix Heß, gcsetzl. Vertreters semer Ehe-
gattin Frau kllitonia Hcß von Mottling,
gegen Marlo Pelric oonBojansdorfNr. 34
wegen schuldigen 230 si. o. W. c. 8. L.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dcm letzteren gehörigen, im Gruudvuche
sub Eftract'Nr. 25 Sleuergememde Bo-^
junSdors vorlommenden Realttät, im ge-
richlllch erhobenen Schatzungrocithe von
1112 fi. ö. W. gewilligt uno zur Volnahmc
delsllben die exec. FellvietungS-Tagsatzung
auf den ,

4. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS mit dem
Alihangc bestimmt worden, daß die fellzu«
dielende Realität bei dieser lctzlen Feil-
biltung auch unter dem SchätznugSwerlhe
an den Melstbietendeu hintangegeben welde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund-
buchStftract und die illcitationSbedingulsse
lünnen bei diesem Gerichte m den gewühn-
lichen AmtSstunden eingesrhen werden.

tt.l. Bezirksgericht Mölt lmg,am Uten
März 1874. ^

^ 2 4 2 9 ^ 3 ) Nr73550?

Executive
Rcalitäten-Velfteigerung<

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wirl
bekannt gemacht:

ES sei über Anfuchen deS l. l . Steuer«
amtlS UaaS uom. h. Aerars die execuliv«
Versteigerung dcr dem Primus Bcöaj von
Getschaje gehürigen, gerichtlich auf 705 ft.
geschätzten Realität 8ud Urb.'Nr. 253M7,
Nctf.-Nr. 464, ää Herrschaft Nadllfcheg
Hs.'Nr. 2 zu Beljchaje bcwllllgel und
hlezu drei Feübietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . O l l o b e r ,

die zweite auf den
30. November

und die dritte auf den
9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der OmchtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
GrundbuchseiMtt lonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werben.

' Laas, °« 22. Juli 1974.

(2549—2) Nr. 9454.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dcm l . l . Bezillsgerichte Feiftriz

wird im Nachhange zu dem Edicle oom
21. Jul i 1874, Z. 6434, in der Efecu-
tionSsache der l. l. Finanzprocuratur in
Laibach nom, des hohen AerarS gegen
Peter Schajn von Grafenbrunn Nr. 84
pcw. 42 ft. 65 kr. c. «. c. belannt ge-
macht, daß zur ersten Realfeilbietungs-
Tagsatzung am 2. Ollober 1874 lein
Kauflustiger erschienen ist, weShnlb am

3. N o v e m b e r l. I .
zur zweiten Tagsahung geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am3ten
Oltober 1874. ^ _ _ ^

(2420 -2 ) Nr. 9272. >

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem t. l. Vezlrtsgerichte Friftrtz

wird belannt gemacht, daß nachdem zu
der in der itftlullouSsache der l. l . F i -
nanzprocuratur Kaibach uom. deS hohen
AerarS gegen Johann Genölö von Unter-
scmon Nr. 38 als factischen und Anton

! Veniic als grundbüchllchen Besitzer s>ow.
! 72 ft. 4V" lr. c. 8. c. mit dem Bescheide
! vom 20. '>juli 1874, Z. 6417, auf den
29. September 1874 angeordneten ersten
Realseilbitlung lein Kauflustiger erschie-
nen ist, am

! 30 . O t t o b e r 1 8 7 4
zur zweiten geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Felstriz, am 29slen
September 1874.

^ (2263—3) Nr. 1634.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mtttllma,

wird hicmit belannl gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Herrn

Felix Hetz, Machthaber des Herrn <ima-
nuel Fux von Mottling, gegen Iulob Ma -
leüset von Malme wegen schuldigen 300 fi.
ö. W. c. 8. L. in die executive offculliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,

^ im Grundbuche uä Gradac 8ud l^urr.»
Nr. 1150, 152, 154, 157, 168, 183,
187, 195 vorkommenden Ncalltüt, im ge-
richtlich elhobencn SchatzungSwnlhe von
670 ft. ü. W., geivlUlgl und zur Vornahme
derselben die efccutlve drille FeilblelungS»
Tagsatzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchls mit dem
Anhange bestimmt worden, daß tue feil-
zubietende Realität bei dieser Hellbieluna
auch unter dem Schatzungswerlhe an den
Meistbietenden hmlangegebeu werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsexiracl und die ^lcltatlonsbeblngnlsse
lünncn bei diesem Gerichte »n den gewohn-
lichen AmtSslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
10. März 1874.

(2428 -2 ) Nr. 3547.

Vrecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Sleuer-
amteS LaaS die executive Versteigerung
dcr dem Anton Stritof von Obloschiz ge-
hilrigen, gerichtlich auf 630 ft. geschützten
Realität imd Urb.-Nr. 87, 9iects.-Nr. 75
deS GuteS Hallerstein Hs.-Nr. 19 zu Ob-
loschiz bewilligt und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 4
und die dritte auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß obige Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicltalionsbedingnisse, wornach lns-
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
Orundbuchsextract lonnen in der dle«.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

W S , am 22. Ju l i 1374.



Ik ijtrlill unö dinier
empfiehlt ^5 l ;0

LWallenko
' / . Rips Cord Elle 45 kr.
' / . Rips .. 50 ,.

Mn Pferd.
Wallach, ilber 15 Faust hoch, braun, meriährig.
fehlerfrei, guter Geher, wird billig verlauft,
Auskunft im Annoncenbureau. t255'.»—!)

Zahnarzt Paichel
«hcalcraassc Ur. ?». l. älock.

ordiniert in den Herbst- und Wintermo-
nalcn von 9 bie 12 und 2 bis 5 Uhr
nachmittags. <M49—5)

5iü Dl,s vorzüglichste Zahnreinigungs^
u. Conselvierunsismitlel ist daS von mir be«
reiteteZahlipulvr und Mundwcsscresscnz;
zu hndcn nuraUlin bei mir im Ordinations»
locale. Die Schacklel Zahnpulver 60 tr.,
die Flasche Mundwasserlssenz Nein 60 lr.,
groß 1 fl. Gci Versendung mit Nachnahme.

sen, H /e«^» li«</ Xoi/e,>n//'«i/e«i/'«',

/.ttnnt'n f/c/l iii/i tvl'ni«/ >////<<? ««i/

,/t« /ittt/l.v/tt/>»n . 1 . H. I ' . /n ,/e,'

i^7,l n .vu/'o, ^ Vtt/<i'̂ <'.v /</, ̂ li/x;,' ?/,//-
yei/teiii «i,>^. 2,93»- 3)

Wohnung
mit ? Zimmern und Küche ist zu rcr^

miethen in (2526 2)

Untcrschlschka Hnus-ttr. «3,

WM" WohnunftS-
Veränderunst.
Ich zeige hiemit an, daß iä, am 10. d, M,

die Wohnung am hauptplat; ) l r . <» im zwei
ten Ttock bezogen und sonnt den blavicr-
Uuterrickt zu ertheilen wieder begonnen l,abe.

I i l r das mir bicber in so reichem Maße ge-
schenkte ehrenvolle Vertrauen allen betreffenden
p. t. Eltern verbindlichst danlcnd, veröffentliche
ich gleichzeitig, daß ich sowohl in wie auch außer
dem Hause den Musilunterricht bereitwilligst zu
ertheilen geneigt bin. (2519-A)

Achtungsvoll ergebenste

Mslnc Klmngel,
Clavicr^rl'rerin.

(253?) Ni. 6531.

FirmaprotMlierung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 3ten
Oktober 1874 im Register für Ge-
sellschaftsfirmen eingetragen die Firma:

„Gebrüder V a l l ^ "

zum Betriebe der Draht- und Draht-
stiftenerzeugung mit dem Sitze in
Laibach.

Die offene Handelsgesellschaft,
welche am 15. Jun i 1874 begonnen
hat, besteht aus den Gesellschaftern
Herrn Victor Galle und dessen Bru-
der Herrn Heinrich Galle, von denen
jedem das Recht mit der Gesellschafts-
ftima zn zeichnen zusteht.

Laibach, am 3. Oktober 1874.
^ ^ — — ^ - " — » - ——, ^ ^

! «
D:c Äusnahmc in die mit der ln'crortigm Realschule urrbundnic

^ Mmlüichc Mrtlnldumpschuls ̂
wird vom ltz. bis : l l . L l tober stattfinden.

l Aufgenommen werden nur solche i!chrlinge. welche sich mit einem Abgangs- <
, zmgm's'e der Volksschule ausweisen tonne». ,

^'aibach, den 1.^. Oltober 1874. (4lN,-tt)

, Direction der l. l . Oberrealschule als Leitung der gewerblichen
, Fortbildungsschule.

Local -Veränderung.
Din

Damen-Moden-, Weiss- & Wollwarenhandlung

ERNST STÖCKL
\ i lu-v Thoatergasso Sr. io imd 44. betindcl. sich seit 18. I. M.

Con^ressplat/i (Sternallcc) Xr. SI
(Obiatsch'sches Haus). (255S—1)

Vriesiichc Mittheilung
iiber die

heilkräftige« (Eigenschaften «nd Wirkungen

Wilhelm '
ulitiarthritischrn antichcumatischcn

Jk.11 ti 11* o i ii i g- XM. ii «*•« - T It e e .
Gtrhiltsicr Herr Wllhclm:

Ter echte Wilhelm'sche obgeuannle Vlulrciiiiguugs Thc^, dcr 'chon we»ige Mo-
ncüc nach drssen 3<ctanntn>crdcil solch' lineil Aullang gefunden und sugar Aüempfchlung
vonscitc dü« ärztlichen Publicmnb fand, indcm mau wüßtc, daß ans dciu Wilhelui-
scheu chemischen i!at!oiatolium noch nie etwa? Unreelles hervor^rgancicu ist, bestimmten
auch mich, miattsgrschl Versuche mit dcmsclben zu machen, derm Erfolge mich nicht
sllten überraschten, Ich halte cS dal^r im Inlcrcsse der leidenden Menschheit filr Pflicht
mcine gemachten Eifahnmgcu über di- 2i3irlnugen dicseS in Ncd: stcheudcn ThccS
gcwissmhast und zur Dariiachachtnng uiedcizuschreiben, um so mchr, da dieser Alut-
reinigungS-Thee, wie autlrcirligc Blätter meldeten, mit bestrm Erfolge auch bci den
licihen nnd b.öll>stcn Helrschaftsn de« AnHlandcö aügewendet winde. Möge sich dadnrch
der leidcndcn Menschheit eine mchr als tanfeuvfach dewiihrle Quelle ihrer «Äcnrsuufl
a«fschlicstrn.

Trch'lich brwahrlc sich dieser Wilhelm'fchc Vlulreiniguugss Thrc in rheumatischen
Nfscctioueu, bcsoudcrs wenn letztere bei Pertinderung dc« Wcttrl« oder bei rauher Wil-
»cnma, ftärlsr hslrouretrn. Schon nach drm O '̂runche einiger Piiltchm erzieltl» ich
überall grojjc Erltichlerun,,. iilasiig tämpft diricr Thee in ^cr Gicht an, ein Uebel,
welches tiefer seinen Sitz hat nnd er endlich doch besiegt. Die beginnende Wirlnng
diescS Thee« gibt sich stttö durch ciu Puckeln in den betreffenden Theilen zu crlcnncn,
Ebcnso bewahrte sich dlescr Thec in UntrrlcibSafsectionen der Vielsiher, indem er da«
im Uulcrleibe angehäufte und Stockungen verursachende veuüse lohlenstoffhaltiae Blut
reinigt. Ebenso mufj ich seine Wirlung be, chronischen Kranlheitcn der i!eber, ii'ergrö
ßcrungen, Anschwellungen aurühmeu. Höchst zweckdienlich fiudrt dieser Vliitrciiiiguugs-
Thee als Vorbereitung btlm Gebrauche ciucr Mineralquelle gegcll obgcuannle beiden
seine Anwendung. Endlich zeigt cr sich als cm wohlthuender Ersatz filr alle diejenigen,
deren Berufs- «d?r VermögenövethNltliissc cs nicht gesotten, Mlneralbäder oder Quellen
gegen angeführte Leiden zu besuche», TicS znr Ehre de« Herrn Frau; Wilhelm, Apo-
thcler« in «cnnlirchen. von Dr. IuliuS Ianell,

pralt. Arzt.
(2441-2)

Vor Verfälschung und Täuschung wird gewarnt.
Vüim Anlauf wolle das P. T. Publicum genau auf meine gesetzliche Schutt

marlc und F,rma sehcn, welche an jedem Packet an der äußeren Seile ersichtlich ist
damit cs durch Fälschungen nicht getäuscht werden liwuc. '

Der echlt 1iViU»«1u»'« antiarthritische antirhcumatische Vlutreiniqunas-Thee isl
uur ,n beziehen aus dcr erstcn internationalen ^ i l b e l u » ' » antiarthritischen antirheu-
malischcn Nlulreinigmigsthec - Fabrication in Ncunlirchm bci Mim oder in meinen
in dni Zeitungen angeführten i/iiederlagsn.

(5in hacket, i n 8 Waben gethei l t , nach Vorschrift des Arzte« bereiiet
sammt Gcbllllichöllliw?isu>!g in diuerscn Sprüchen 1 Gulden. Separat fl»r Tlemvel
und Packung 10 lr. , - . ,,

Zur Veqnemlichleil dcS ,,, t, Publicum« isl der echte ^ l l b e l u » ' » H u l l « -
tdri t i«od« HntirIieulNÄ.ti«c:li« L lut rowi lsru i^«-^!»«« auch zn haben in U<«>»
>»»«?>,: l '«l«r l . l i ^ n i l l : — <?illi: ll,nliul»ll<k'sche Äp0lhrle; ^u r l l i r i ^pu l >
l i u u ^ l , « r ; <i l«ri: .^. l r l l n iun i : K l u ^ u l u r « : <! lil<»menl5«l,i«!i< l , '
— Hlnrkul j f : l̂ui>>i <l"un«l«!>i<; l ' s n ^ l w r x : 2 r i d „ « : XVnsn^lin '
l»r. ^ . lluKvl, Apotheler; - Villu«»»: Hlutl,. ra ,5 t .

(2517-3) Nr. 5508.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Landesgerichte Laidach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Zörer hiermit bekannt gege-
ben, daß demselben wegen seines un-
bekannten Aufenthaltes der hierortige
Advocat Herr Dr. Anton Rudolf

zm Empfangnahme des, iiber das
von Johann K'oschier, Hausbesitzer
in Laibach, Krakauvorstadt Haus-
Nr. 52, eingebrachte Tabulargesuch
ä0 i>i^8. 18. August 1874, Z. 5508,
erftossenen Bescheides vom 1. Sep-
tember 1874 als cnmlw n,l »otnm
bestellt wurde.

Laibach, am l . September 1874.

Druck nnd Verlag von Iguaz v. <leinm«yr « Ftbor Vamberg.

sl«r das

Jahr IN75,
Blocktalender,um Mrei^., «i?..
(konstitutioneller KaleiM

20 Jahrg.. 15 lr.

4)el M l r l o g , f.1. Jahrg.. grb.bbll

Dorfmeister-Mansbergei
Wefchclftc!- n»d Anslunflslalcndcr. "l:l. ?°'^
geb. 48 lr, ,,,

Danlm-Allnanach, «,v'7^
Der Wiener B o t c , ^ "

3<> l r . .̂

Frolnme's Hitaß und ^
wichtstalender, ^. n >

Feuser's Kalender ^ »
Fromme's landwirthschaft

Kalender ,̂' ^ ^ " " ' ' "
Geschäfts- und Austlllll!^

Kalender, w » ^ . ca>l.̂ l5
Iarisch,illustr.kathol.M

kalender, 2, ^ah.g.. ,.l lr
Ingenieur- und ArchiteM

f^<<>«^ov ""U Dr. Soundorfer, 7> 3""
U l U l U ' r l . i„ i.'cdcr grb.^ st- «»l5

Iuristentalcnder ^^ .^ ,5 ' "
Illustr. Kalender und i>5

vcllen-Almanach,°°»>ich!m«"'
Farbtlidrnck^Gratisprättilc, «4 lr ^,l

itoebe's Kalender ^ H ' > "
Jahrg., geb. fl I.lid j!c'

Oesterr. Forstlalender.^'
ö Iahrg,. fl. l.l:<». ^ , .

Oesterreich. Iuristental«'
oou Dr. Frühwald. ^j. Iahrg , geb. st ̂ .,.

Oesterr. l2-Km,zerlalM>'
«3,I«h!»„ ,^ Ir, „„?

Oesterr. Lehrerkalendc»'«"'
I. Äblh., geb. «U lr, ^ s

Oesterr. Medizinallalen^
don Dr.^ilader, !l0. Iahrg,, qcb. si> l ' ^ '

Ocsterr.illustl.VoWa!^
vou Dr, A. Gilbcrslein, l!U lr. hc»!"!'

PortemonnmeKalendcl,^'
m Mctallocckc Ijtt lr.

Nossegger, illuslr.Aollslalendel. ^ c

Steffen's Voltstalender,3^
nnt «lahlsüch, ,̂ s) lr. <,el ^!

Taschenlalender 3 p . ^ « " " ^
«0 tr.. ohne 40 lr,

Toilettenkalender, ^ ^ l . ̂
Tascheilbuch für M M

u°,l Vr, Wittel^öf^r. 17, Jahr«" 3"' X>7

Vogl's Vollstalcnder, - "
mit Holzschnitten. »;5 lr. . c ^ < W

^olks< und Wirth,ch"sls"
lender, ?< I»h.«„««"" .,,.,

3^andfalender !m.o'""<^'"'
Vrieftaschen- und -^ ^
kalo.der in «Uen 3 " " "

nnd Größe«' ^ ,

^ ^ Wedervtlkilllstl ^
erhallen Naban-

Slovenska P^t lK


